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St. Gallen. Annoncen-Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen-Zeitung. 4. jnu ms.

grifflmllcH kr ikhktion,

ftr. §. £. m §. Sit [fähigem .frauS»

îjalte, mit fljeilraeije bejc^räntten Zäunten für
^Äufbettafirung tum §ol3, l'inb bte jogenanntett

geueranjünber ein toorjüglicljeS §ülfSmitteI,
wenn mit genauer 9Serecf)mtng jur taiettöung
gebraut. — ©alffäure entfernt Sintenflecten

in tßarquet»a3ööen ; Wirb nadjfter mit Jtegerw

wafier aufgemalten unb bie ©teile mit ßeinöl

eingerieben. — ÎHlerlei Sieden in ©teinbbben

werben mit einer dürfte gut bearbeitet unb

fleißig mit naffent ^anb eingerieben.

2îïeitfd)cnfrcitnbtttjn 23. ©in jmeclmäßt»

gereS ©ei^ent tonnen Sie ber^bebrangten St"
mitie nicfjt machen, als eine Setibung nerf^ie»
bener ©orten non ber Segumittofe Mlaggi. Siir
bie mit Arbeit überfjäuite £>auSmutler in ïixrje»

fter îtt oorjüg titelt unb äußerfi nat)rt)af=
ten Suppen unb dreien 5U verarbeiten. Kaffee
unb 3uier — ne"1'

grau 23. Jt. tu 5. Tfein, bie auf ber
fRunbftricfmafdiine gefertigten Strümpfe f)abeo

feine !Raï)t unb finb non oorjügtidjerJSorm.
Söenben ©ie fid) für Mîufier an grau ©töHt»
baum=@atnang in S®attmi)I.

3ojepI)t«e in 25. 2)ie ©licfereit)erf)ält»
niffe in St. ©allen finb lange nidfjt mebjr fo

gtänjenb, wie früher, unb e§ würbe fid) nicfjt

lohnen, îtrbeit fo weit auSmärfS ju nerfenben.

gpre jweite grage fonn nid^t oon un§ au§

beantwortet werben; ©ie müffen eine fdpfiit»
lidie (Singabe madfen unb fetbe unter ©ßiffre
W. 2970 an un§ jur ÜBeiferbeförberung an
ben Auftraggeber einjenben.

,<çrn. §. ig. in §t. X 3f)te freunbüd^e

©enbung oerbanftn wir beften§; göre Abreffem
änberung ift non ber (g^pebition bereits öoü=

jogen worben.

Sri. £3ci'f(fa 3. in 6. ®ie ©ejunbfjcitS»
©orfetS bon §rn. g. A5tjli=©igner in tQöngg
finb oon jeljr guter Oualität tßigogne in
üerfdjiebenen ^übfrfjen Sarben erfteüt. Db bie

©orfetS aud) in SBetß äu fyaben finb unb in
SBoIIe, ift un§ unbefannt.

Srau <£. 2Î. ®ie ißflidff ift e§, bie alle

anberen Dtüdtficbten f^weigen fjeifjt ; Welche bon

mehreren glitten nun bie wichtigere unb
höhere fei, ba§ muß ihr ©ewiîfen oie lehren,
ber SSerftanb läßt ©tnem in folgen Süßen oft
bollftänbig im ©tiche.

Srau jlouife (SS finb bereits berfdE>ie=

bene Ädpneißbläfter für SDamenfletber in @e»

brauch; baS Aeuefte unb SSefte in biefetit Ar=
titel fdheinen inbefe bie bon fDîabame Auguftin=
Söeltert in ben öanbel gebrachten ju fein. ©§

ift ein bentitirenbeê ©efunöfjettSfdjttieißblatt,
au§ öoppeltem Statte beftetjenb. S)a§ erfte

läßt bertnöge feiner jaljlretdjen ßödjer bie $ran»
fpiration in ba§ zweite bringen, Welches, öe»

jonberS präparirt, biefelbe aufjaugf unb Der»

ftix<htiget, wobardh ba§ ÄdfimeißMatt ftetS trodten
bleibt. 2öad)Staffet als ochweihblatt ju öe»

nußen, rathen wir gßnen nidtjt an.

Sreunb <&. in c£. Sdjöne Sßorte werben
leiber gar biet gebred)felt unb e§ ift ja gut,
wenn junge, bon ©efiifjlen aller Art überfirö»

menbe Tffäödjen fich in einer 2öeife Suff ma=

djen, welche bie iBetreffenben im ©djreiben übt
unb ihnen eine fließenbe ©fjrache beibringt.
S)er f(hriftlid)e tßerfehr jwifchen gereiften Bliän'
nern unb Srauen aber foil ein anberer, geholt»
reiferer fein ; fie fotlen mit Schreiben nicht
bloS fchwarmen, fonbern thun. Sächertidh ift'S
ferner, fich an formelle Aeufjerlidbfeiten gu teh=
ren. Sorbe unb Sonnai beS 5ßapiereS, Aefpett»
bogen u. brgl. machen bodj gewifj nicht ben

üöerth ober ltnwerth eineS ©d^riftftüdeS auS.
Söahr fei, waS 3)u f^reibft — ein 3MIb be§,
was ®u treibft.

2tttgf«cftfidte. ©ie hoben Shre unange»
nehme Stellung fich felbft gujufdhreiben ; e§

bleibt Shncii nichts anbereS übrig, als ^hrert
Sehter einjugeftehen unb benjelben tünftig nid)t
wieber ju begehen. 35rittberfonen lofen wiche
ßnoten feiten. 2Senn ber ÏÏRann üor ®hefd)IuB
fdhon alljuüiel berjeihen mufe, fo finb iBefürd)»
tungen Don S^iebenSbruth in ber ©he leiber
begrünbet.

Sr. f*. 0. in $ie S^oge über ber»

nünftigere ©rjiehung unferer Töchter wirb an
ber töerfammtung in Aarau bon tompetenter
Seite eingehenb befjanbelt werben ; getroffen Sie
fid) bis bahin.

2?î. 2)aS gefragte ©efdhäft hat un§ bor»
äüglicf) bebient.

^fcottore. ©ewife bürfen ©ie Slue Steunbe
nach Aarau mitbringen, unb eS freut uns, baff
Sie Shnn ©ntfchlug bom SBetter bollftänbig
unabhängig gemacht hoben. Sieunbl. ©ruf
injwifihen

JlBottucnitit in gtotßettthurm. tägliche
falte Abwafihungen bürfen oie bebingungStoS

ju jeber Qeit machen, trol; SAlte unb odmee»

waffer, unb was baS Schlafen bei offenem Sert°

fter anbelangt, fo gilt baSfetbe. 2Ber eS erft

einmal etnpfunben hot, mit weld)em ©enufe

man, bis an ben .vpals jugebeeft im 35ette lie»

genb, bie reine, frijehe, belebenbe Söiuterluft
burih baS geöffnete Senfter einathmet unb wie

wohlig man nach fold)em Schlafe erwacht, _ber

wirb ber größten Stätte nichts mehr nadjfra»

gen ; er wirb bie eingefperrte 3immerluft ber»

abfeheuen unb bal)er fich auch int ©djlafe mög»

lichft reine fpitnmelSluft ju fchaffen fuchen. 2BaS

ba§ langjährige, fd)Iimme Sitüienleiben onbe»

langt, fo empfehlen wir Shmen bringenbft baS

©tubium oon Dr. ißaul Aiemeper'S Schriften.
AMoge 9Aebiäinen nütjen in folchent Soße nichts,

fonbern bie gefantmte SebenëWeife muß 3*bec!»

etttfprechenb geänbert unb bem fpenellen Solle
angepaßt werben. Auf Aßunfdh fenben wir
Shnen eine tBerpücbnung ber 91iemet)er'fchen

©üd)er, batnit ©ie eme geeignete Aßahl tref»

fen tonnen.

^aibct'öödjcit. ©inige BJionate fd)ott war»
ten ©ie — 93iele mußten fepon 10 unb 12

Sahre fich gebulben, bis ihr SieblmgSwunfch

ihnen in ©rfüllung ging, ©eien^ Sie getroft
unb guter Singe unb richten Sie Shre ®e=

banten auf etwas AnbereS! SB* ^i Abreffe
heften ©)anf!

Inserate.
Jedem Aiiskuiiftsbegehreii siad für beidseitige
MittIi eilung der Adresso gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.

Gesucht:
2940] Für einen fünfjährigen Knaben eine

zuverlässige, junge Tochter, die, wenn
möglich, einen Kindergärtnerinnenkurs

besucht hat. Dieselbe hätte die
Besorgung und Ueberwachung des Kleinen

zu leiten und nebenbei in der
Haushaltung etwas nachzuhelfen. Angenehme
Stelle und Familienlehen zugesichert.

Auskunft ertheilt die Exped. cl. Bl.

Eine einfache, arbeitskräftige Frauensperson

(Wittwe) in den reiferen Jahren,
in den Hausgeschäften und im Kochen
wohl erfahren, sucht Stelle^ als
Haushälterin oder Kinderwärterin. Eintritt
nach Beliehen. Offerten unter A W 2991
nimmt die Exped. d. Bl. entgegen. [2991

2957] Ein gesundes, starkes Mädchen,
welches gut waschen, glätten, putzen und
bürgerlich kochen kann, sucht haldmöglichst

eine Stelle in einem guten Hause
oder würde auch eine Stelle als
Zimmermädchen in ein Hotel annehmen.

Adresse bei der Expedition d. Bl.

Eine junge Tochter
aus achtbarer Familie wünscht Stelle zu

einigen Kindern. Sie ist mit der Kinderpflege

vollkommen vertraut.
Auskunft ertheilt Betty Brühlmann in

Amrisweil. [2958

2984] Ein treues, williges Mädchen
(Waise) sucht unter sehr bescheidenen
Ansprüchen eine Stelle als Stütze der
Hausfrau bei christlich gesinnten Leuten.
Offerten unter Ziffer 2984 befördert die

Exped. d. Bl.

2961] Ein jüngeres Mädchen, deutsch
und französisch sprechend, wünscht bei
einer kleinern, feinen Herrschaft oder in
einem Hotel als Zimmermädchen Stelle.
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

2990] Ein achtzehnjähriges, treues und
sittsames Mädchen, das kochen kann und
die Hausgeschäfte versteht, wünscht einen
Platz in einer kleinen Familie oder auch
zu Kindern.

Sich zu wenden an die Exp. d. Bl.

pine gut erzogene Tochter aus acht-
Fj barer Familie (jetzt Waise), im Kochen
und in den Hausgeschäften ziemlich
bewandert, wünscht Stelle bei einer tüchtigen

Hausfrau, wo sie das Mangelnde
noch erlernen könnte.

Es wird mehr auf gute Behandlung
als auf hohen Lohn gesehen. [2983

Eine Tochter gesetzten Alters (Waise),
von gutem Hause, mit guter Schulbildung,
in allen Haus- und Handarbeiten tüchtig,
ebenfalls in der Krankenpflege bewandert,
sucht Stelle als [2968

Haushälterin
oder ein ihr entsprechendes Engagement.

Gesucht:
Ein treues, braves Mädchen, welches

schon in bessern Häusern gedient hat,

gut selbständig kochen kann und sich
A-illio- allen häuslichen Arbeiten
unterzieht0 Guter Lohn wird zugesichert.

Auskunft ertheilt Frau Wiederkehr,
Plazirungsbureau, Bade 11. [2985

2989] Man sucht in das Haus eines Arztes
eine gute Köchin, welche auch die

Hausgeschäfte besorgt. Zeugnisse über

längere Dienstzeit erforderlich.

_ _>>>>>>Q->>jjJ
Gesucht nach Bern: Û

Eine durchaus tüchtige, arbeitsame Q
KÖclxiiis wohlbewandert in Haus

und Garten. Gute Zeugnisse unbedingt

erforderlich. Eintritt auf 1. Au-
o-ust oder später. [2963

Gefl. Offerten unter Chiffre 2963

sind an die Exped. d. Bl. zu richten. Q

- — — —

Günstige Gelegenheit steh.

'

Frauenzimmer

mit etwas verfügbarem Kapital
zur Betheiligung- an einem kleinen
Bazargeschäfte in einem grossen
Industrieorte der Ostschweiz. [2959

Offerten unter Chiffre M. N. 2959
vermittelt die Expedition dieses Blattes.

Erholungsbedürftige
(Kinder oder erwachsene Personen) finden

gute Aufnahme in einem Privathause in
Churwalden hei Chur. Pensionspreis Fr. 3

bis Fr. 4, [2930
Anmeldungen baldmöglichst unter

Adresse X. Y. Z. poste restante Chur.

AüLUI LUiU i UlLUiUil UULIIIUUUJ

Vierwaldstättersee.
2973] An bester, schönster Lage am
Landungsplatz. Komfortabel und angenehm
eingerichtet, mit Balkons und Verandas,
sowie grossen, prachtvollen, schattigen
Parkanlagen. Seebäder, sowie warme
Bäder und Douchen im Hause. Gute
Küche und hilliger Pensionspreis.

Höflichst empfiehlt sich

M. Gryger.
Landaufenthalt.

2964] Für erholungsbedürftige Personen
oder Kinder jeden Alters wäre in einem
appenzellischen, höher gelegenen Dorfe,
in gesunder Luft, freier, schöner Aussicht,
bei einfachem, kräftigem Tisch, in einer
Privatfarnilie billige Pension zu erhalten.

Nähere Auskunft ertheilt die Exped.
dieses Blattes.

1167 Meter über Meer.

Niederrickenbach.
Klimatischer Alpenkurort

bei Stans, Unterwaiden.
Unvergleichlich schöne und äusserst

geschützte Lage inmitten der lieblich
grünen Alpenwelt. Von den ersten
medizinischen Autoritäten durch ^die
klimatischen Vorzüge bestens empfohlen.

— Sehr beliebter und heimeliger
Aufenthalt für ganze Familien wie für
einzelne Personen. Ebene, schattenreiche

und genussvolle Spaziergänge.
Prächtige Waldungen, grosser Naturpark.

Bäder, Milch- und Molkenkuren.
— Pensionspreis incl. Zimmer 4—6 Fr.
Prospekte gratis. Sich höflichst
empfehlend [2851

J. von Jenner-Meisel,
Eigenthümer.

Gesucht:
Agenten und Reisende zum Verkauf von

Kaffee, Thee, Reis und Hamburger
Cigarren an Private gegen ein Fixum
von 400 AL uni gute Provision. [2977

Hamburg. J. Stiller & Co.

^lxTxTxTx;x;xi;xzx;x:iiil
$ Edlen Herzen
ft — und es gibt zur Ehre der Frauen-
fii weit ja deren immer noch viele —F

legt eine arbeitstüchtige, geschickte
und fleissige, aber durch Unglücksfälle

aller Art herabgekommene Frau
und Mutter (die wohlerzogene Tochter

eines Lehrers) die innig'Ste Bitte
an's Herz: ihr auf zu garantirende
Abzahlung von wenigstens Fr. 30
pro Monat Fr. 320 anzuvertrauen,
um sich auf ehrliche AVeise ernähren
zu können. [2969

Anmeldungs-Offerten sub N. D.
2969 befördert die Exp"d. d. BL

Interlaken.
Hôtel & Pension Obez.

Pensionspreise von Fr. 6 an. [2972

Luftkurort Splügen,
1460 m über Aleer,

an dem AMreiniguugspuukte der
altberühmten Bergpässe Splügen und
Bernhardin gelegen. Alildes Alpenklima und
Tannenwälder. Im

komfortable Einrichtung, vorzügliche
Küche, Bäder, Telegraph, Post, Führer
und Fuhrwerke.

Touristen-Station und behaglicher
Aufenthalt für Blutarme, Lungenkranke,
Skrophulöse, Nervöse, Dyspeptische,

Arzt im Orte. Auskunft beim Inhaber
2900] Walter Amsler.
Luft- & Milchkuranstalt

Schloss Horben
Seethalbalm Aargau

(Besitzer: Weber, Bezirksamtmann und
Steinmann sei. Erben.)

2976] Prachtvolle, geschützte Lage mit
herrlicher Aussicht. Schöne Waldspaziergänge.

Komfortable Einrichtung, grosse
Säle, vorzügliche Küche und Weine.

Prospekte gratis.
Bestens empfiehlt sich

Wittwe Steinmann-Dillier.

Rossetter's

Haar-Hegenerator
welches dem ergrauten Haare die ursprüngliche

Farbe wieder gibt, sowie Schuppen
und Ausfallen der Haare verhindert,
empfiehlt die Flasche zu 3 Fr. und 4 Er.

G. Kleb, Coiffeur,
2978] Neu gas se, St. Gallen.

Laiiterbrunneo-Wengen.
(Berner Oberland.)

Hotel StauVbacli
in Lauterbrunnen,

in reizender Lage gegenüber dem
weltberühmten Wasserfall, und Pension Mit-
taghorn in Wengen mit voller Aussicht
auf die Gletscherwelt, seit Jahren bekannt
durch gute Verpflegung bei hilligsten
Preisen, empfehlen sich für die laufende
Saison bestens [2869

Familie von Allmen.

Morges — Genfersee.
Hôtel uiid Pension du Mont-blanc.

Prachtvolle Lage am See, Aussicht auf
Gebirge und den Alont-hlanc, schöner Garten,

schöne, schattige Spaziergänge in der
Umgebung der Stadt. Seebäder. Gute
Küche und reelle Weine. Pensionspreis
von Fr. 3. 50 an (alles inbegriffen).

Es empfiehlt sich [2962
G. Guggisberg, Propriétaire.
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Kriefkake» der Redaktion.

Fr. S. -5. in Z. In städtischem Haushalte,

mit theilweise beschränkten Räumen sür

Ausbewahrung von Holz, sind die sogenannten

Feueranzünder ein vorzügliches Hülfsmittel,
wenn mit genauer Berechnung zur Anwendung

gebracht. — Salzsäure entfernt Tintenflecken

in Parquet-Böden; wird nachher mit Regenwasser

aufgewaschen und die Stelle mit Leinöl

eingerieben. — Allerlei Flecken in Steinböden

werden mit einer Bürste gut bearbeitet und

fleißig mit nassem L?and eingerieben.

Wenschcnfrcundin in IZ. Ein zweckmäßigeres

Geschenk können sie der bedrängten
Familie nicht machen, als eine Sendung verschiedener

Sorten von der Leguminose Maggi. Für
die mit Arbeit überhäuste Hausmutter in kürzester

Zeit zu vorzüglichen und äußerst nahrhaften

Suppen und Breien zu verarbeiten. Kaffee
und Zucker — nein!

Frau ZZ. A. in S. Nein, die auf der

Rundstrickmaschine gefertigten Strümpfe haben

keine Naht und sind von vorzüglicher Form.
Wenden Sie sich für Muster an Frau Schälli-
baum-Gachnang in Wattwyl.

Josephine in W. Die Stickcreiverhält-
nisse in St. Gallen sind lange nicht mehr so

glänzend, wie früher, und es würde sich nicht

lohnen, Arbeit so weit auswärts zu versenden.

Ihre zweite Frage kann nicht von uns aus
beantwortet werden; Sie müssen eine schriftliche

Eingabe machen und selbe unter Chiffre
W. 2970 an uns zur Weiterbeförderung an
den Auftraggeber einsenden.

Hrn. I. H. in St. Z. Ihre freundliche
Sendung verdanken wir bestens; Ihre
Adressenänderung ist von der Expedition bereits

vollzogen worden.

Frl. Aertha I. in S. Die Gesundhcits-
Corsets von Hrn. I. Nötzli-Signer in Höngg
sind von sehr guter Qualität Vigogne in
verschiedenen hübschen Farben erstellt. Ob die

Corsets auch in Weiß zu haben sind und in
Wolle, ist uns unbekannt.

Frau L. î Die Pflicht ist es, die alle

anderen Rücksichten schweigen heißt; welche von

mehreren Pflichten nun die wichtigere und
höhere sei, das muß ihr Gewissen sie lehren,
der Verstand läßt Einem in solchen Fällen oft
vollständig im Stiche.

Frau Louise K. Es sind bereits verschiedene

Schweißblätter für Damenkleider in
Gebrauch; das Neueste und Beste in diesem
Artikel scheinen indeß die von Madame Augustin-
Weltert in den .Handel gebrachten zu sein. Es

ist ein ventilirendes Gesundheitsschweißblatt,
aus doppeltem Blatte bestehend. Das erste

läßt vermöge seiner zahlreichen Löcher die

Transpiration in das zweite dringen, welches,
besonders präparirt, dieselbe aufsaugt und
verflüchtiget, wodurch das Schweißblatt stets trocken
bleibt. Wachstaffet als Schweißblatt zu
benutzen, rathen wir Ihnen nicht an.

Freund K. in L. schöne Worte werden
leider gar viel gedrechselt und es ist ja gut,
wenn junge, von Gefühlen aller Art überströmende

Mädchen sich in einer Weise Luft
machen, welche die Betreffenden im Schreiben übt
und ihnen eine fließende Sprache beibringt.
Der schriftliche Verkehr zwischen gereiften Männern

und Frauen aber soll ein anderer,
gehaltreicherer sein; sie sollen mit Schreiben nicht
blos schwärmen, sondern thun. Lächerlich ist's
ferner, sich an formelle Äußerlichkeiten zu
kehren. Farbe und Format des Papieres, Respektbogen

u. drgl. machen doch gewiß nicht den

Werth oder Unwerth eines Schriftstückes aus.
Wahr sei, was Du schreibst — ein Bild deß,
was Du treibst.

Angkücktiche. Sie haben Ihre unangenehme

Stellung sich selbst zuzuschreiben; es

bleibt Ihnen nichts anderes übrig, als Ihren
Fehler einzugestehen und denselben künftig nicht
wieder zu begehen. Drittpersonen lösen solche

Knoten selten. Wenn der Mann vor Eheschluß
schon allzuviel verzeihen muß, so sind Befürchtungen

von Friedensbruch in der Ehe leider
begründet.

Fr. HD H. in A. Die Frage über
vernünftigere Erziehung unserer Töchter wird an
der Versammlung in Aarau von kompetenter
Seite eingehend behandelt werden;getrösten Sie
sich bis dahin.

H. W. Das gefragte Geschäft hat uns
vorzüglich bedient.

Gteonore. Gewiß dürfen Sie Ihre Freunde
nach Aarau mitbringen, und es freut uns, daß
Sie Ihren Entschluß vom Wetter vollständig
unabhängig gemacht haben. Freundl. Gruß
inzwischen!

Aöonnentin in Zlothenthurm. Tägliche
kalte Abwaschungen dürfen sie bedingungslos

zu jeder Zeit machen, troiz Kälte und schnee-

wasser, und was das Schlafen bei offenem Fenster

anbelangt, so gilt dasselbe. Wer es erst

einmal empfunden hat, mit welchem Genuß

man, bis an den Hals zugedeckt im Bette
liegend, die reine, frische, belebende Winterlust
durch das geöffnete Fenster einathmet und wie

wohlig man nach solchem schlafe erwacht, der

wird der größten Kälte nichts mehr nachfragen

; er wird die eingesperrte Zimmerlust
verabscheuen und daher sich auch im schlafe möglichst

reine Himmelsluft zu schaffen suchen. Was
das langjährige, schlimme Drüsenleiden
anbelangt, so empfehlen wir Ihnen dringendst das

Studium von Dr. Paul Niemeyer's Schriften.
Bloße Medizinen nützen in solchem Falle nichts,

fondern die gesammte Lebensweise muß
Zweckentsprechend geändert und dem speziellen Falle
angepaßt werden. Auf Wunsch senden wir
Ihnen eine Verzeichnung der Niemeyer'schen

Bücher, damit Sie eme geeignete Wahl treffen

können.

Kaideröschen. Einige Monate schon warten

Sie — Viele mußten schon 10 und 12

Jahre sich gedulden, bis ihr Lieblingswunsch

ihnen in Erfüllung ging. Seien Sie getrost
und guter Dinge und richten Sie Ihre
Gedanken aus etwas Anderes! Für die Adresse

besten Dank!

Irrssi'g.ßs.

Lristmàrlisn dslüufüZsv. — Ot'ksriso v?sr-
àsn Asxsn àis Aleiàs Vaxs sokort, veköräsrt.

Eesuelit:
2940s Dar einen künksällrigen Lnallen eins

zuverlässige, junge Ibobtsr, die, wenn
mögliell. einen Lin dsrgärtn srin n sn-
Kurs bssnellt bat. Dieselbe llätte die
Besorgung uuck Lsllsrwaellung des Llei-
neu zu leiten unà nebenbei in der Haus-
llaltung etwas naollzullelksn. Tngeuellme
Stelle unä Damilisnlsben zugesiellert.

Tuskunkt ertlleilt die Dxped. à. Ll.

Q ine ààolls, arbsitskrâktigê Drausns-
xsrsoo (Wittwe) in den reitersn ckallrsn,

in cken Lausgesellâkten unck iin Loellen
wolll erkallreu. suellt Stelle^ aïs IlaiiS-
dsàrîn oder Liuäkrivärteriu. Eintritt
naell Belieben. Dkkertsu unter T ^ 2221
nimmt ckie Dxped. d. LI. eutgegen. s299l

2957s Lin gesundes, starkes klâdellen.
Celebes gut waselleu, glätten, putzen und
llürgerliell koellen kann, suellt llaldmög-
liebst eins Ltells in einem guten Dause
oder würde aueb eine stelle als Zimmer-
mädebsn in ein Dotel annebmsn.

Adresse bei der Expedition d. Ll.

Dine junge Doolltsr
aus aobtbarer Damilis wünsellt Stelle zu

einigen Lindern. Sie ist; mit der Lander-
pflege vollkommen vertraut.

Tuskunkt srtbsilt LrÜlllMS-üü in
àrisvsil. (2958

2984s Din treues, williges lklädeden
(Waise) suellt unter sell? bssobsidsusn
Tnsprüellen sine Stelle als Stütze der
Dauskrau bei ebristlieb gesinnten Deuten.
Okkerteu unter Aikker 2224 bekördsrt die

Dxped. d. Dl.

2961s Din jüngeres dlädellsu, dsutselr
und kranzösisell ^preellend, wünsellt bei
einer kleinern, keinen Dsrrscbakt oder in
einem Dotel als Airnrnermädabsn Stelle.
Dute Zeugnisse stellen zu Diensten.

Tuskunit srtlleilt die Dxpedition d. Ll.

2990s Din aelltzellnjällriges, treues unä
sittsames klädellen, das koellen kann und
dieLansgsselläkte verstellt, wünsellt einen
Dlatz in einer kleinen Damilie oder auell
Zu Lindern.

Siell zu wenden an die Dxp. d. Ll.

Dllns gut erzogene loekter aus aellt-
barer Damilie (jetzt Waise), im Loellsn

und in den Lausgesellâkten ziemliell
bewandert, wünsellt Ltells bei einer tüell-
tigen Dauskrau, wo sie das Jlangelnde
noell erlernen könnte.

Ds wird msllr auk gute Lellandlung
als auk llollsn Dolln gesellen. (2983

Dins Doellter gesetzten Alters (Waise),
von gutem Dause, mit guter Sellulbildung,
in allen Daus- und Handarbeiten tüolltig,
ebenkalls in der Krankenpflege bewandert,
suellt Stelle als (2968

I I :r I, : i I k « - x i
oder ein illr entsprecllendes Dngagemsut.

Kesuelit:
Lin treues, braves Alääeksn, welellss

sellou in bessern Däusern gedient bat,
»nt selbständig koellen kann und siell
^willm allen lläuslielien Arbeiten unter-
zisllt^ (inter Dolln wird zngesiellert.

Tuskunkt ertlmilt Drau Wisdsrksllr,
Dlazirungsbureau, Lade n. (2983

2989s Dan suellt in das Daus eines Trztes
eine gute Riöodil», welelle auell die

Dausgeselläkte besorgt. Zeugnisse über

längere Dienstzeit erkorderliell.

K68uelit naek kek'n: Ü

Dins durellaus tüellti^e, arbeitsame Ü
wolllbswandert in Daus

und Darten. (iute Deugnisse unbs-

dingt erkorderliell. Dintritt aukl. à.u-

«-äst oder später. (2963
Dekl. Okksrtsn unter Dkikkre 2963

sind an die Dxped. d. Ll. zu riellten. H

kiiiizttze kelWM
zimmer mit etwas verkügbarem Lapital
zur SvàetltANux s.Q àoiii kleinen
Ss.2S.rAesvks.ktv in einem grossen In-
dustrieorts der Ostsellweiz. (2939

Düertsn unter (llliüre N. D. 2939 vsr-
mittelt die Dxpedition dieses Llattes.

ürkoluüALbMMZs
(Linder oder erwaellsene Dersonen) ânden

?uts Tu knalln; e in einem Drivatllause in
Lllnrivàlàu bei Dllur. Densionspreis Dr. 3

bis Dr. 4. (2930
Tnmsldungen baldmögliellst unter Td-

res^s X. X. A. poste restante tlllnr.

(lüU I ilUUiUii lU6i.l.IivUìl!

2973s Tu bester, sebönstsr Dage am Dan-
dungsplatz. Lomkortabei und angenellm
eingeriebtet, init Laikons und Verandas,
sowie grossen, praelltvollen, sellattigen
Larkanlagen. Lesbäder, sowie warme
Läder und Douoben im Dause. Duts
Lüebe und billiger Densionspreis.

Döüiellst empkielllt siell

>.anclaànl>ialt.
2964s ?ür orllolungsbsàttigs Lsrsonsn
oder Linder jeden Tltsrs wäre in einem
apxonzellisellen, llöller gelegenen Dorks,
in gesunder Dukt, kreier, sollöner Tussiollt,
del elnkaellem. kräktixem Disek, in einer
Lrivatkawilis billige Lsnsion zu erllaltsn.

Däkere Tuskuukt ertllsilt die Dxped.
dieses Llattes.

1167 Nster üllsr Deer.

Aisdsrricksnbs.cb.
bei 8tans, klnierwaläen.

Dnvergleiollliell sollöne und äusserst
gesellützte Dage inmitten der liellliell
grünen Tlpenwelt. Von den ersten
msdizinisollen Tutoritäten dnrell die
klimatisellsn Vorzüge llestens empkoll-
len. — Zollr beliebter und lleimeliger
Tukentllalt kür ganze Damilien wie kür
einzelne Dersonen. Dbens, sellatten-
reiclls und genussvolle Spaziergänge.
Dräelltigs Waldungen, grosser Datur-
park. Lader, Dilell- und Dolksnkuren.
— Densionspreis inel. Dimmer 4—6 Dr.
Drospskte gratis. Siell llöüiellst sm-
pkelllend (2851

von .lonnoi'-Alàol,
Digentllümer.

tZ-SSliàt, ;

Tgenten und Lsisends zum Verkant von

Latkoe, Ddvo, Ztsis und llamdnrger
Ligarre» an Drivats gegen ein Dixum
von 400 D. un l gute Drovision. (2977

Hümllm'A. .s. X (so.

("s îklleu Derben
^ — und es gibt zur Dllre der Drauen-
M welt sa deren immer noell viele —P

legt eins arbsitststobtige.gesobiokts
und üsissigs, aller dureb Unglücks-
källs aller Trt berabgekommene Dran
und Dnttsr (die woblerzogens Doeb-
ter eines Dsllrers) die iimlASte Litte
an's Dsrz: illr ank gavàirsndê
Tbsabluvg von wenigstens Dr. 30
pro Nooat Dr. 222 anzuvertrauen,
um siell auk ellrliebs Weiss sruällren
zu können. s2969

Tnmeidnngs-Dkkerten sull L. l).
2222 befördert die Dxp-d. d. Ll.

s Intsrlàen. ^
Mtvl â l'MÎM

k'ensionspl'eiLe von 6 3N. (2972

I^üktkurort LxlüASli,
1460 m über illssr,

an dein Vereinigungspunkte der altlle-
rüllmteu Lergpässe 8plü?en und Lern-
llardin gelegen, klildes TIpsnkiima und
Dann en wälsier. Du

komfortable Dlnrlelltung, vorzügliells
Lüells, Lader, Delegrapll, Lost, Düllrer
und Dullrwerke.

Douristsn-Statiou uud llellagliellsr Tuk-
sutllalt kür Blutarme, Dungeukranks,
Skropllulöss, Lervöss, D^speptisells,

Trzt im Orte. Tuskuukt beim Inllaber
2900s

bukt- ^Nilcllkuranstalt
8eklv88 Koi-Kkn

(Besitzer; Wêbsr, Lezirksamtmaun uud
Ltàmann ssl. Lrbsll.)

2976s Draelltvolle, geselmtzte Dage mit
llsrrliellsr Tussiellt. Sellöue Waldspazisr-
gängs. Lomkortallls Dinrielltung, grosse
Säle, vorzügliells Lüelle und Weine.

Drospskte gratis.
Bestens empkielllt siell

Wîtàe 8tv!nnianii-viI1!e!r.

welelles dem ergrauten Haare die ursprüng-
liebe Darbe wieder gibt, sowie Selluppen
und Tnskallen der Daare verllindert, em-
pkislllt die Dlaselle zu 3 Dr. uud 4 Dr.

GoiKkui-,
2978s Deu g a s s s, 8t. tàllsu.

^iiterbiiiiiiiM-Utilgvii.
(koi-nep oboplnnci.)

Hoìsl Lt2,u1z1z2.c:d.
ili I^aMsrdrruiiisri,

lu reizender Dage gegenüber dem welt-
berübmten Wasserkall, und Dsusion Mt>-
tagborn in Wsugen mit voller Tussiellt
ank die Dletsellerwelt, seit dallren bekannt
dnreb gute Verpflegung bei billigsten
Drsisen, empkelllen siell kür die lauksnds
Saison bestens (2869

?îtioilio von XII IN eil.

NorZss — Ssàôêê.
Hotel uiiä?6ll8Ì0ii à àt-blâ.

Draelltvolle Dage am Lee, Tussiellt auk
Dsllirgs und den Nont-lllano, sellönsr Dar-
ten, sellons, sellattigs Spaziergänge in der
Umgebung der Stadt. Seebäder. Dute
Lüelle und reelle Weins. Densionspreis
von Dr. 3. 50 an (alles inbsgrllken).

Ds empkielllt siell (2962
K. Kugg^berg, ?i0piiàii'6.



St. Gallen ..Den taten Erfolg liata äiejemgsn Inserate, welcte in äie Hand der Frauenwelt gelangen; ïïl. Jalirgang,

D
ie von Fachmännern vorgenommenen

Analysen haben ergeben, class der

tXnju
alle Nährstoffe in so reichem Masse
enthält, dass ihm der Name eines gesunden
und empfehlenswerthen Nahrungsmittels
gebührt. (H-2519-J) [2982

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
2811] Walther Gygax, Fabrikant

in Bleienbach bei Langenthal.
Muster stehen zu Diensten!

Louis Beetz in Basel.
2895] Reelle Versandtstation für direkt
importirte Primawaare versendet in Post-
Colli bis 5 Kilo brutto, franko gegen
Nachnahme : (H 2310 Q)

garantir! rein-
'•7 schmeckend,

à 90 Cts.. Fr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60
und 1. 80 per 1ls Kilo.

ää chinesischer, neue-
nia I im ^ ster Ernte,

Pecco Flowers à Fr. 8. —, Souchong à

Fr. 6. —, 5. — und 4. —, Congo à Fr.
4. 50, Imperial à Fr. 3. 50 per '/a Kilo.
Bei grösseren Quantitäten extra Rabatt.

wznm-UAi*
CH0C0LADE

AMAESTRANI
»«Allna

Gestickte Gardinen,

Bandes & Entredeux,
vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) |_. Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

Corsets.
Pariser und selbstverfertigte. Neuester
Schnitt nach Mass. Auswahlsendungen
stehen zu Diensten.

Mme. Prêtât,
2912] Hottingerstrasse 26, Zürich.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Stets reich assortirtes Lasrer in

Pariser Trauerhüten,
Cappottes und rund, à Fr. 4 bis Fr. 20.

Crêpes, Grenadine, schwarze Rüschen.

Spezialität: Trauerbouquets etc.
Perl- und Porzellankränze,

Grab andenken, Sterbekleider & Sargkissen
empfiehlt zu billigsten Preisen [2918
A. Schneider-Prétat, Blumenfabrik

Engros. Rindermarkt 14, Zürich. Détail.

(garantir! reine Wolle) à 85 Cts.
per Elle oder Fr. 1. 45 per Meter
bis Fr. 2. 65 per Meter in einzelnen
Roben, sowie ganzen Stücken,
versenden portofrei in's Haus [2849

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zürich.

P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst.

Alger. Trauben [2986

(frisch) 5-Kilo-Kistchen Fr. 7 franco
(Nachnahme) li_efertH. Buche in Elgg. (OF8356)

Handstickerei
auf Lingerie-Artikel u. A. besorgt bestens
und billigst (bei ganzen Aussteuern mit
Rabatt) und liefert Musterdessins mit
Preisnotirungen C. Egli, Commissions-
und Zeichnerbureau, Herisau. [2919

Die Buchhandlung der Schweizer „Frauen-Zeitung"
2833] versendet auf Bestellung:
Hintermann-Hegnauer, Anleitung zum Zuschneiden
Anderegg, Der Gemüsehau, II. Auflage
Niemeyer, Aerztliche Sprechstunden, 15 Bände, per Band
A. Greiner, Nach Kampf zum Frieden, Novelle
Bnrow, Frauen-Liebe und Leben
Sus. Kübler, Das Hauswesen nach seinem ganzen Umfange,

Beigabe eines vollständigen Kochbuches. 10. Aufl.
K. Weiss, Der Frauen Heil

— Glück und Frieden. Geb
— Unsere Töchter und ihre Zukunft

mit

Fr. 6. —
»

3. -3. 35

»
1- —

„ 5. 50

„ 7. 35

* 1. —
* 4. —
„ 2.50

CÄ3->3"O->3"O-3~e>O-O-0OC3->>3->>>3-3">>Ä>

I Die Bad- nnd Kuranstalt Bietbad
bei Ennetlrälil im Toggenburg,

zwei Stunden von der Station Ebnat-Kappel, ist eröffnet. Starke Schwefelquelle,

Milch und Molken, Dampf- und Wasserbäder. — Prospekte gratis.
Höflichst empfehlend (O A L 71) [2892

Der Besitzer: J. J. Scherrer.

(garantirt reine Wolle) à Fr. 1. 20
per Elle oder Fr. 1. 95 per Meter
bis Fr. 3. 75 per Meter in einzelnen
Roben, sowie ganzen Stücken,
versenden portofrei ins Haus [2835

Oettinger & Cie., Centraihof.
Zürich.

P. S. Mn-t'T-C'Ilf'timion bereitwilligst.

Zahlreiche Zeugnisse von
Doktoren u. Privaten bestätigen, dass
: Hühneraugen

Hornhaut, Schwielen, Warzen
durch blosses UeberpinseIn mit der

IMT- Acetine "TR
des Apothekers W. Wankmiller sicher,
schmerzlos und ohne ätzende Wirkung
abfallen.

Erhältlich à Schachtel Fr. 1. 50 Cts.
bei J. 0. Geeser-Schmicl, Handlung in
Brüggen; Engel- und Löwenapotheke in
Rorschach; A. Waltenweiler, Apotheker
in St. Gallen. (Mà917M) [2789

Gerippte Strümpfe
ohne Naht, in ihrer Form sehr
praktisch, mit Beigarnen in Fersen und Zehenstück

verstärkt, wie bei Handarbeit,
liefert auf Bestellung in allen Grössen

Louise Schällibaum-Gachnang,
2913] Wattwil (Toggenburg).

Verlag von FRANZ LIPPERHEIDE in BERLIN.

Musterbücher für weibliche Landarbeit. Nene Folge, herausgegeben von
Frieda Lipperheide.

Die Smyrna-Arbeit.
Bearbeitet von

Lina Feige und Clara Marggraff.
Seit längerer Zeit schon ist es das Streben, die schönen Muster,

die Farbenpracht und auch die reiche Plüschfläche der orientalischen
Teppiche durch jeder Frauenhand mehr oder weniger geläufige
Arbeitsweisen zu erreichen, um ohne grosse Mühe und unbequemes
Werkzeug den ganzen Reiz des kostbaren Teppichschmuckes durch
eigenen Fleiss zu gewinnen und für die behagliche Ausstattung des

Hauses nutzbar zu machen.
Das weite Gebiet der weiblichen Handarbeit wird dadurch um

einen sehr unterhaltenden Zweig bereichert, und das vorliegende
Musterbuch stellt sich die Aufgabe, die schnell beliebt gewordene
Smyrna-Arbeit in verschiedenen Arten zu lehren und den fleissigen
Freundinnen derselben je nach Geschick und Vorliebe eine reiche
Auswahl bequemer Arbeitsweisen und guter Muster-Vorlagen in die
Hand zu geben.

_

Zehn verschiedene Arbeitsweisen theilen sich in drei Gruppen:
Die Canevas-Technik, die Strick- und die Webe-Technik. Die erstere
bietet eine grosse Mannigfaltigkeit, indem sie sowohl die alten
Plüsch-Stickereien, als viele neue Arbeitsweisen auf Canevas umfasst.

Während die Strick-Technik die beliebte, ältere Methode ist, Smyrna-
Flächen herzustellen, wird die neue Webe-Technik alle diejenigen

erfreuen, welche sich für das seiner Zeit in der „Modenwelt sowie

in dem jetzt erscheinenden Musterbuche die „Webe-Arbeit mit
Hand-Apparat" eingehend gelehrte Weben interessiren.

Dem von zahlreichen Illustrationen erläuterten lext sind 12 in
Farbendruck sorgfältig ausgeführte Tafeln mit Mustern beigegeben,
denen nur gute, alte orientalische Teppiche zu Grunde gelegt

_ wurden. Die in einem besonderen Abschnitte hinzugefügten

Darstellungen bieten die mannigfachste Anregung zur Verwendung der Smyrna-Technik für der verschiedensten
a „a r\„r. ausgestatteten Liefernno-en zum Preise von je Mk. 1. 20. Lieferung 1
Art — Das Ganze erscheint in etwa sechs elegant ausgestatteten Lieferungen zum

und 2 sind soeben erschienen. Bestellungen werden von allen Buchhandlungen angenommen.
Lieferung

[2993

Lohnender Hausverdfenst
Empfehle neueste, beste Konstruktion

Yiktoria-Strickmaschinen
mit unter dem Nadelbrett laufendem Schlitten.

Vorrichtung, auf breiten Maschinen schmale Artikel zu stricken, ohne

die Maschine über die ganze Breite arbeiten zu lassen. Exaktes Erlernen
bei massigem Preise. ]JJotzli-!SigIier,

Höngg bei Zürich.
Grosse Auswahl in passenden Garnen für Strickmaschinen.

Allein-Vertreter der Dresdener Strickmaschinenfabrik für die ganze ust-
und einen Theil der Centralscliweiz. (OF8336) [2974

8l, Sâ» ^KI> döZlöi td«lx Mil SiOiUsi IIZIIIII, velcN II Sie gglllj litt 1m»k!i xelMWi/ vil, MM5

v is von Daebmânnern vorgenominenen
Vnal^ssn baben ergeben, class à'

alls Nâbrstofke in so reiobem Classe ent-
bält, dass îlim der Lanm sinss gesunden
nnd empkeblenswertbsn Labrungsmlttsls
gebübrt. (L-2519-d) (2982

Ltzìnvilàì^anâ
kür Lsmden, Leintücber, Kissen anxüge,
Disebtüeber, Lervistton, Dasobentnober,
Land- und Küebentüebsr etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
2811) XVaìtder H^gax, Dabribant

in Llsisndaeb l>si Langsntbal.
IVIuster stellen xu Diensten!

Louis Lent? in Lasel.
2895) Reelle Versandtstation kür àlrekt
importirts Rrimawaare versendet in Rost-
Dolli bis 5 Kilo brutto, kranlco gegen
Naebnabme : (II 2319 (j)

garantirt rein-
'<? scbmeclcsnd,

à 90 Dts.. Dr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60
nnà 1. 80 per ^2 Kilo.

cbinesiscber, neue-
I b ZZl'I^S,

Recco Dlowers à Dr. 8. —, 8onebong à
Dr. 6. —, 5. — unà 4. —, Dongo à Dr.
4. 50, Imperial à Dr. Z. 50 per Kilo.
Lei grösseren (Quantitäten extra Rabatt.

Mocol,»or

^,«»kStk»»I>
U^F^HizzzS

àiàeii,
kMà8 â àti llàux,

vom billigsten bis xum feinsten Denre,
ausseblissslicb inlândisobss Dabribat, lis-
fort in vorxügliobsr, meistens selbst kabri-
xirter XVaars, unà bemustert auk Verlangen
(L823 6) vVaàann,
2696) 8t. Leonbardsstr. 18, 8t. fallen.

Lariser unà selbstverksrtigte. Neuester
Lebnitt naeb Nass. Vuswablsendungen
stsben xu Diensten.

Nme.
2912) Lottingsrstrasse 26, 2üriob.

0H0(X)I^

LIieH^RV ß

ULVVII^rLI. <8NISSL)

Ltsts reicb assortirtes La?sr in

Dappottes unà runà, à Dr. 4 bis Dr. 20.
Orèxes, ilrvinìàille, seiinarî« kusieliv».

Zpsàlitât: Idauordouliuots ete.
Perl- unc! por?àààn?e,

Kràitvâàll, 8tordàiâ0r âi ^rsìi^M
smpklsblt xu billigsten Dreisen (2918

H. 8(àeàr-prêtat, LIumoMiill
xngros. Rindermarbt 14, Aüriok. Détail.

(Zarantirt rsiiio Wolle) à 85 Ot.8.

por l^llo oàor ?r. 1. 45 por Notor
dis )7r. 2. 65 por Nstor in oiiixsluon
lìodoii, soà Zaiixon Ltüebou, von-
souàon portokroi in's Hnu8 1(2849

vetimger öc l)ie., vontiÄlios,

L. 8, bluster-(lollevtionen bereitwilligst.

Vigor. Dranben IV986

(krisob) 5-Rilo-Xlsteben Dr. 7 kranoo sblaeb-
nabme) liefert H. Lüebs in Tlgg. s0D8366)

Hanàsbìàeroi
auk I^ingsris-Vrtiltsl u. V, besorgt bestens
unà billigst (bei ganzen Vussteuern mit
Rabatt) unà liefert blustsràessins mit
Rreisnotirungen V. üxli, Commissions-
unà 2eiebnsrbureau, Hsrisau. (2919

Die kiieliliÄiillliiiiZ à 8àà>' „Daiiti!/titling"
2833) vsrsenàst auk Lsstellung:
Lintermaun-IIvgnaner, ^uleitunA Züusokusiäoix
Vnàs^F, ver Vs nuits edan, II. Vuklage
blieine^er, àrsitlivdo Sprevdstunàviu, 15 Lânàs, per Lanà
V. Ctràer, Xaod ILauuxk lDrisÄsiu, blovelle
LnroxV) rrausu-I-Leds unâ I.sdsrt
8ns. Xiibler, vas Haustvssen nsek seinem ganzen Dmkangö,

Leigabe sines vollstàâi^eii ILoodduodes. 10. Vuil.
L. XVelss, ver lDraueia Heil

— Vàiiolc uvâ ?rieâell. Deb
— IlQssrs ?övdtsr uuâ idrs

mit

Dr. 6. —
» 3.-

3.35
1-^-
6. 50

„ 7. 35
I- —

» 4. —
2.50

H liil il,!«!- M<I
dei DniRSîlkàK im logAendurA,

2wei Ftunàen von àsr Station Dbnat-Rappsl, ist eröffnet. 8tarbs 8ebweksl-

tpnslls, blileb unà Nolbsn, Damxk- unà XVasssrbâàer. — Drospsbte gratis.
Lökliobst empkeblenà (DVD 71) (2892

D6?' àsàe^.-

(^arantirt rsins Wolle) à lì 1. 20
per Llls oàer ?r. 1. 95 per Netsr
dis l?r. 3. 75 j)sr Nstsr in einzelnen
R-odon, sowie A-an^en 8tûàsn, ver-
senäsn portofrei ins Haus (2835

Oetîmger â Lie., 0oiiwilli0f.

D. 8. blu-t^r-D'lle< ti'Uleii l^^reitwilligst.

2ablreiebs Zeugnisse von Dob-
toron u. Rrivatsn bestätigen, àass
^ lili'ibnerangen

vorndaat, SodvrlsIeQ, War2en
ànrebblossesDeberpinsslnniitàsr

UW" V«?« 4i»x<r '^WW
àes Vxotbebers î Waubmillsr siebsr,
sebmer/Ios unà nbne âtxenàe bVirbung
abfallen.

Drbältlieb à Lebacbtel Dr. 1. 50 Dts.
bei 5. o. ^SSSSr-Làià. Handlung in
kruggen; 2ugs1- unà lâsnaxotkà w
korscliacli; ^Vârtêllvsilsr, Vpotbsber
in8t. kallen. (U à917 N) (2789

AiiWO
k>dae Xadt, in ibrer Dorm sebr pralc-
tiseb, mit Lsigarnsn in Dsrssn unà Deben-
stüeb verstârbt, wie bei Landarbeit, lie-
ksrt auk Lsstellung in allen Drösssn

!.ouise 8eligIIibsum-kgeliDgDg,
2913l XVatàil (Doggenburg).

Verlag von DLVL2I DIRRLLLLIDL in LLLDIL.

Zustöibücköl' kür weiblicbe (lgnàibôit. klene bolM. (lerausgeMben von
brieà bippsi-boils.

vie 2mM2.-à1zeit.
Le arbeitet von

I^IHA ?6IK6 rmä

8eit längerer ^leit sebon ist es das Ltreben, die sebvnsn Nüster,
die Darbsvpraebt nnà aueb die rsiebe Dlnsobkläobe der orientalisoben
Deppiebs ànreb )eàer Drauenbancl msbr oder weniger geläufige
Vrbsitswelseu ?u erreieben, um obne grosse Nübe und uubeipusmes
bVerbi^eug den gam-on Rei-i des bostbaren Deppiebsobmuebes dureb
eigenen DIeiss ^u gewinnen und kür die bebagliobe Vusstattung des

Lauses nutzbar ^n maeben.
Das weite Debiet der wmiblieben Landarbeit wird dadureb um

einen sebr untsrlmltsndsn 2vvsig bereiebert, und das vorliegende
Nusterbucb stellt sieb die Vutgabe, die sebnell beliebt gewordene
Smyrna-Vrbeit in versebiedenen Vrten lebren nnd den ilsissigen
Drsundinnsn derselben )s uaeb Desebleb und Vorliebe eine reicbo
Vnswabl beipuemer Vrbeitsweissn nnd guter Nuster-Vorlagon in die
Land xu gebsu. - - ^^ebn vorsekisdsns Vrbeitsweiseu tbsilen sieb in drei Druppsn:
Die Danevas-Deobnib. die 8trieb- und die Wobe-Deebnib. Die erstere
bietet eine grosse Nannigkaltigbsit, indem sie sowob l die alten
Rlüseb-Ltiebereien, als viele neue Vrboitsweisen ant Davsvas umfasst.

bVäbrend die 8trleb-Dscbnib die beliebte, ältere Netbode ist, Smzmo^-

Dläebsu borxustsllen, wird die neue XVebe-Decbnib alle diejenigen

erfreuen, welobe sieb kür das seiner Asit in der „Nodovwelt so^vie

in dom 'jstxt erscbsinsuden Nusterbuobe die „tVsbe-Vrbeit mit
Land-Vpparat" eingebend gelebrts XVebsn interessiren.

Dem von xablreieben Illustrationen erläuterten lext sind 12 in
Darbendrueb sorgfältig ausgekübrto Dakoln mit Nüstern beigegsben,
denen nur gute, alte orientalisobe Deppiebe xu Druuds gelegt
wurden. Die in einem besonderen Vbscbnitts binxugokügtsn Dar-

Stellungen bieten die mannigkaebste Vnregung xur Verwendung der 8m)mna-Deebnib km ^^'^àde der vsrsebiodendtsn
!,n-,,o-estattetell Diekernnv-en xum Lreise von 16 Nb. 1. 20. Lieferung 1

Vrt — Das Danxe srsebeint in etwa seebs elegant ausgestatteten Lieferungen xum

und 2 sind soeben ersebienen. Lestellungen werden von allen Luobbandlungen ange-minmen.
Lieferung

(2993

l_àenà ^su8V6l-l!wn8t!
Dlmpksdle neueste, beste Xcmstràicm

mit unter àsiu R(s.âs1drott 1s.ukoQàviu Sodllttvu.
Vorriebtung, auk breiten àsebinen sebwnle Vrtikel xn strieden, obne

die Nasebine über die gauxe Lrsite arbeiten xn lassen. Dxabtes Erlernen
wi â-iMm ?à. > i

NövKA bei 2üriok
Drosss Vusivabl in passenden Dlarnen kür Ltriebmasebiuen.

Vlleiu-Vertreter der Dresdener Ltriekmasebineniabrik tür die ganxe t)st-
und einen Dbeil der Dsntralsebweix. (DD8336) (^L4



„Den taten Erfolg: Halen diejenigen Inserate, welche in lie Hand der Frauenwelt gelangen."

Vierwaldstättersee. —
Hôtel & Pension Sclloss Hertenstein,

Er*öIiiiung" sei 1 15. März.
Ein ruhiger Aufenthaltsort für Familien. Etablissement ersten Ranges, mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet, inmitten eines grossen Parkes und unmittelbar

am See gelegen. Ausgezeichnete Pension, Fr. 6, 7 und 8 per Tag incl. Zimmer.

Für Recoiivaleseenten im Frühjahr und Herbst sehr zu empfehlen.

Ein höchst angenehmer Sommeraufenthalt.
Grosse Terrasse, Billard - Zimmer, Ruderboote, Seebäder,

(Fast alle Zimmer heizbar.)
H)a.2nn.pfsctb.iffssta,tio3n.: 20 Minuten mit Dampfschiff nach Luzern ;

20 Minuten nach Weggis. [2647

J. Brei-Meyer.
0000000000008000000000000

XKEineralbad Andeer
(Kanton jlraubünden).

lOOO ILvdleter lö-loer IL^eer. - Spliig-eiistr-asse.
Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. [2829
Neu eingerichtete Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen.
Reizende Ausflüge und Waldpartien in der Nähe (Viamala, Roffla,

Piz Beverin etc.).
Post- und Telegraphenbüreau im Hause. Pensionspreis inkl. Zimmer

5-7 Fr. - Kurarzt. Wittwe Fravi.

0000000000008000000000001
(II 419 Ch)

Hraiiiadea Pension lattli, Langwies 1377 m Ü. I,
2965] 4 Poststunden von Chur und 3 Wegstunden von Davos. Ausgezeichnete
Gebirgsluft. Angenehme, geschützte Lage. Freundliche Zimmer. Gute Küche.
Tüchtiger Arzt im Ort. Telegraph im Hause. Pensionspreis 3 Fr. Zimmer 1 — 2 Fr.

-A_igle-les-Bains, Suisse
GRA^D HOTEL.

Etablissement hydro-électrothérapique.
Pension de fr. G à 10. — [2904

Dr. Mehlem, médecin. Chessex & Emery, propriétaires.

760 Meter ü. M.

Et. Zürich Turbenthal
Eröffnung den 14. Mai.

Bad- und Luftkurort, gegen Nordost- und Westwinde geschützt.
— Schöne Garten anlagen, angenehme Spaziergänge in die nahegelegenen

Tannenwaldungen mit Ruheplätzen. Prachtvolle Aussicht auf
die ganze Alpenkette, sowie auf dem nahen Schauenberg prächtige Rund-(
sieht, sehr schönes Panorama. — Die altberühmte Badquelle ist sehr
erfolgreich gegen Nerven-Rheuma, Gicht u. s. w. Fernere Kurmittel
sind : Dampf-, Sool-, Stahl-, Mutterlauge-, Eichenrinde- und Ficliten-
nadelbäder. Douchen. (M-865-Z) [2813

—— Ausserdem Milch- und Molkenkur. ——
Familienappartement. Massige Pensionspreise. — Aufmerksame

Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

Heinrich Peter-Meier.
Auf Bestellung Fuhrwerk Station Zell T. T. B. und Elgg V. S. B.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Kurort Eigi-Klösterli.
Hôtel & Pension Schwert.

2944] In schönster Lage, best eingerichtetes Etablissement. Vorzügliche Küche.
Gute Bedienung Billige Pensions- und Passantenpreise. Für Tit. Gesellschaften
und Schulen extra reduzirte Preise.

Es empfiehlt sich höflichst

Der Eigenthiimer: Z- Schreiber.

4000' ü. M. 4000' ü. M.Tarasp-Schuls
Engadin, Graubünden (Schweiz).

Saison 1. Juni bis Ende September.
2954] Kräftigendes und belebendes Alpenklima, verbunden mit den reichhaltigsten
Glaubersalzquellen und Eisensäuerlingen. Schöne Spaziergänge in Wald und Feld;
nähere und weitere Exkursionen und Bergpartien. Führer.

Hôtel d Pension Schills.
Grosser Bau mit allem Komfort, prachtvoller Aussicht, nächstgelegenes Hôtel

der neuen Badehalle in Verbindung durch die Hôtelanlagen. Nächst dem Post-
und Telegraphenbüreau. Massige Preise. Arrangement für Familien.

Achtungsvollst empfehlen sich
JVC. Branffer-Fioîïler,

vormals Hotel Yereina, Klosters.

St. Beatenberg.
Pension Amisbühl.

Schönster Punkt Beatenbergs. Prachtvolle Aussicht auf die Alpen, sowie auf
die Seen und Interlaken. Luft-, Milch- und Molkenkur, [2979

Pensionspreis Fr. 4—5.
Sich bestens empfehlend p. Hitter.

Hôtel A Pension Dr. Gerig
Zum Paradies.

Prachtvolle Lage, grossartige Rundsicht auf See und Alpen, schöner,
schattiger Garten, helle, freundliche Zimmer, Restauration. Bäder im
Hôtel. Seebäder und kleine Boote. [2988

Pension Fr. 5—8, je nach Wahl der Zimmer.
Empfiehlt sich höflichst Familie Gerigr. Q

Kurort Andeer, Ct. Graubünden.
3000' über Meer.

Pension Hössli.
2981] In freundlicher, von Tannen- und Lärchenwäldern umgebener Lage,
empfiehlt sich bestens durch komfortable Einrichtung, gute Küche, ausgezeichnete
Wpinp rmrl flnfmorVoomaWeine und aufmerksame Bedienung.

Massige Preise zusichernd, zeichnet hochachtend

M. Hössli.
Bad Alliaz oberhalb Vivis-Montrenx

Eröffnet seit 15. Juni.
Niederlage des schwefelhaltigen Wassers

bei Herrn Carl Haaf in Bern,
AY. Pictet, Molard. in Genf. [2975(H2197M)

ooococcccccogcoocoooooooo
Hôtel & Pension z. Post

Davos-Frauenkirch.
2980] Der Unterzeichnete empfiehlt sein in schöner, ruhiger Lage
gelegenes Hôtel dem geehrten Publikum für die Sommersaison.
Angenehme, windgeschützte Spaziergänge ohne Steigung im nahen Tannenwald.

Billigste Preise. Gute Bedienung zugesichert. Kuhwarme
Milch. Eigenes Fuhrwerk. Kegelbahn. Auch sind für den Sommer
W ohnungen zu vergeben mit oder ohne Mobiliar. Hochachtungsvollst

Chr. Branffer.
oooooooosoooooooo«
Bad Rothenbrunnen

C4i*a.iabü.n<ien9 Domleschgerthal, 2067' ri. >1.
Jodhaltiger, lauer Eisensäuerling von 165 C.

Eröffnet seit 15. Juni.
Bade- und Trinkkur. — Die überaus reiche Quelle erfreut sich in Folgeihres Gehaltes an Eisen und Jod schon seit Jahrhunderten eines hervorragenden

Rufes, namentlich in allen denjenigen Krankheitsformen, die auf anämische
Konstitution, auf scrophulöse und rhachitische Anlage zurückzuführen sind, wie
Schwächezustände und die mannigfachen Erscheinungen redartirter Entwicklungdes ersten Kindesalters (mangelhafte Zahn- und Knochenbildung, lang verzögertesGehen- und Sprechenlernen). Wirkung gegen Kröpfe, chronische Katarrhe, ^phm-
ritische Residnen, atnische Fussgeschwüre, Bleichsucht und gichtisch-rheumatische
Beschwerden. Fortwährend überraschend günstige Kuren. [2987

Für jede weitere Auskunft und Prospekte wende man sich an den Besitzer
Hauptm. J. linelili.

„U» wlei! NU dà âlAMeii wmk, velede à iîk IIsM à?»»M UbUei."

Viervalàstâttersse. —
Mö> à kkisioii 8ei>IllS8 gmmlà

1 1S».

à rubigsr Vuksntbaltsort kür Ramilisn. Rtablissement ersten Railles, mit allem
Oomkort àer blsussit ausgestattet, inmitten eines grossen Rarkes und unmittelbar

am Lee gelegen, Vusgs2sicbnets Rsnsiou, Rr. 6, 7 unà 8 per Rag inel. Ammer.

?üi- im fkiitijdli!' im«! ?n eiupfelilen.

Lin köekst ÄN^enekmei- 8ominer2nfentlü3.1t.
6-ro8L6 l'eri'kLZö. Làrà - kàrbooìs. Lssdàr.

lRast alle Ammer bàbar.)
H>s.2^.^^sî2:Û2.i.^tssìs,ìZ.ON.: 29 Minuten mit DampkscbiT nach Ludern;

20 Minuten nach IVeggis. ^2647

OOOcX)OOO()O<)O8()OcX)0OO(XX)OO
ZûTi»Srs.11>»a.à âiiàssr

2.c>OcD I^IlSìSr vä.I->SZ7 H^HSSZ7. — ^x»1ii^<zz>xsà »«««.
Risenbaltigs O^pstberme kür Lrust- unà Magenkranke. ^2829

Leu eingerichtete Risenmoorbäder bei LehväclmTuständen.
Reifende ^.usklüge unà IValdpartien in àer Häbe (Viamala, Roküa,

Ri? Leverin etc.).
Rost- unà Relegraphenbüreau im Hause. Pensionspreis inkl. Zimmer

S-7 ?r. - IVÎttVS Rl"ivl.
OOOOOOOOOOOO8OOOOOOOOO0O'
(Il4lS oil)

SrNidiinSeii teiiAN Mtli, tllüWib« Mlllll. A.

2965j 4 Roststunden von Obur unà 3 IVsgstnnden von Davos. àsge/eiebnete
Oebirgslukt. Vngenebme, geschützte Lage. Rreundliebe Zimmer. Oute Lücbe.
Rüchtiger 4,r^t im Ort. Relegrapb im Lause. Pensionspreis 3 ?r. wimmert —2 Rr.

6^16s-4^äiir«, SvtisKS

LtabliLssmoM ii^äro-slsetrotlisrapititis.
I'0i!8itm cie sp. 6 à 10. — Ì2904

Dr. Älelileoi, wàà. (Zkessex L ümerz^, piopriàires.

W Mtök ü. kl.

^ -°à„ lurbMtdsI
LröiknunA àen 14. Alai. «««

Lad- unà Luktkurort, gegen I^oràost- unà IVestvinde geschützt.
— Leböns Oarten anlagen, angenehme Lpa^isrgängs in àie nahege-
legenen Rannsnvalàungsn mit Ruheplätzen. Rraebtvolls Aussieht auk
die gaium Vlpenkstte, sovie auk àem nahen Lchauenberg prächtige Rund- '

sieht, sehr schönes Ranorama. — Dm altberühmte Ladi^uelle ist sehr '
erfolgreich gegen Lerven-Rbeuma, Oicbt u. s. v. fernere Lurmittel
sinà: Lampk-, Lool-, Ltabl-, Mutterlauge-, Rlcbenrinde- unà Richten-
naàelbâàer. vouebsn. (M-865-R) ^2813

Vusserdem Alilek» und Mvllkenkur. ——
Ramilisnaxpartewent. Massige Rensionspreise. — àkmerksams Le-

dienung zusichernd, empkeblt sich bestens
R?62222^26l2 4^6^62^-7^6262^.

luk Ilvstelliuig kulnnerl Nation îvlì 1.1. k. »in! KIgg V. 8. k.

Lpàeialìtê âs Oàooolat à la ^soissìts.

Luiort RÌKi-LIô8terIi.
Hôtsl ^ ?snLÌon Là'tvsiì

2944^ In schönster Lage, best eingerichtetes Ltablissement. Vorzügliche Lüche.
Oute Leàienung Lillige Rensions- unà Rassantenxreise. Rür Rit. Osssllschakten
unà Lchulsn extra reàuàte Rreise.

Rs empLeblt sieb köüichst

LiASliàûrriSr.- ^

4000' ü. N. 4000' ü. R.larasx-SàulL
Laison 1. àl dis ^nâs Lsxàdsr.

2954^ Lrâktigenàss unà belebsnàes L.lpsoklima, verbunàen mit àen reichhaltigsten
Olaubersalxguellen unà Eisensäuerlingen. Lcböne Lxa^iergânge in >Valà unà Relà;
nähere unà weitere Rxlcursionen unà Rsrgpartien. Rührer.

Hà«I â
Orosser Lau mit allem Lomkort, prachtvoller Aussieht, nacbstgelegenes Hôtel

àer neuen Laàehalle in Verbindung àurcb àie Lôtelanlagen. Mebst àem Rost-
unà Relögrapbonbüreau. Nâssige Rreise. Arrangement kür Ramilisn.

Vchtungsvollst empkeblsn sieb

vormals Hotel Vereinn, Lllo8ter8.

Vsnsion 2Vvaisl)à1.
Schönster Runkt Leatenbergs. Rrachtvolle àussicbt auk àie 4,Ipen, souàs auk

àie Leen unà Interlàen. Lukt-, lllileb- unà Uâenlcur, ^2979
?sllsiovsx»reîs ?r. 4—S.

Licb bestens empkeblenà

Rracbtvolle Lage, grossartige Runàsicht auk Lee unà 4àpen, schöner,
schattiger Oarten, belle, kreunclliebe dimmer, Restauration. Lâàer im
Hôtel. Lesbâàsr unà kleine Loote. ^2988

?oilLÌou II. 5—8, je Iiittll IVitlìl slpp ?Iiininer.
Lmpüeblt sieb höflichst ^Râ2222l26 (^r62^2^. ^

1^2014 àclEer, Lib. (LuauidQriclsri.
8000' iU)6i- Neoi'.

«SssN.
2L81I In kreunàliclmr, von Rannen- unà Lârclmnrvâlàern umgebener Lage, em-
püsblt slob bestens àurcb komkortable Linriebtung, gute Lücbs, ausgezeichnete
IVeins unà aukmerksams Bedienung.

Massige Rreise Zusichernd, Zeichnet hoebaebtencl

HröLknst seit 15.

i^IiecjsrlsgS cis8 sekvvsfsüialtigsn Wsssei's
bei Herr» Larl llnnk in Lern.

IV. Rietet, Uolarà. in Oenk. ^2973(L2l97U)

OOO(Z(ZOOO(ZO()O8OOOOO0O0OO(ZO

Hotel à ?en8Îon ?08t
Os.vos-R'ratiSDLii'eli.

2980^ Der llntsi^siehnets empkîeblt sein in Zeböner, ruhiger Lage
gelegenes Ilütel dem geelirten Rublikum kür dis Lcnninersaison. à-
Zenebme, >vindgesehüt?:ts Lpaàrgângs ohne Steigung im nahen Rannen-
^vald. Lilligste Rreise. Oute Ledienung xugesiebsrt. Xulrrvarme
âileh. Eigenes Rührwerk. Xegelbabn. ^.ueh sind kür den Kammer
" ohnungen ?!u vergeben mit oder ohne Mobiliar. Hoebaebtungsvollst

<XXXXXXX)8(XXXXXXXX

La.à kàsàuimen
I ><2222l6>S<1l t»«2tl2:2l, ^06?^' 41.

àoâLaltigsr, lausn Rlissusäusrliug vou I6S <ü.

Hrôàet seit 15. dluui.
Lade- und Rrwikkur. — Die überaus reiebs Quelle erfreut sich in Rolgsibrss Oebaltes an Risen unà àoà schon seit àabrbunàerten eines hervorragenden

Lakes, namentlich in allen denjenigen Lrankbeitskormen, die auk anämische Ron-
strtution, auk scroxbulöse und rbaebitische Anlage ^urück/mkührsn sind, ^vis
Leb^äche^uständs und die mannigkaeben Rrsebeinnngsn redartirter Rnt^icklungdes ersten Rindesalters (mangelbakte 2iabn- und Lnoebenhildung, lang verzögertesOeben- und Lpreebenlernen). Wirkung gegen Lröpks, chronische Latarrbs/pleu-
ritrsebe Residnen, atnisebe Rnssgesebwürs, Lleiobsuebt nnà gichtiseb-rbeumatisebs
Lesebvreràen. Roràâbrenà überraschend günstige Lursn. ^2987

Rür jede weitere 4uskunkt und Rrosxekte vends man sieb an den Lesit?sr
IRLourx»422i. .4 lîìì^lili.



„Dsn testen Erfolg taten diejenigen Inserate, Klebe In die Hand der Frauenwelt gelangen,'

Bad zum Wiesenthal in St. Fiden.
2971] Unterzeichnete macht hiemit die ergebene Anzeige, dass sie das Bad
zum Wiesenthal übernommen hat. Es können kalte und warme

Douche-, Salz- und Schwefelbäder
à 70 Cts. genommen werden unter Zusicherung prompter und reinlicher
Bedienung. Nebenbei ist auch fortwährend frische Kuh- und Ziegenmilch zu
haben. — Achtungsvollst empfiehlt sich

Frau Susette Küster, Wiesenthal, St. Fiden.

Bad und Kurort Rudswyl.
2992] Eine halbe Stunde von der Emmenthalbahnstation Kirehberg, in
romantischer, geschützter Lage, mit Aussicht auf Jura und Alpen, in unmittelbarer Nähe
von Tannen- und Buchenwäldern, besonders empfehlenswert^ für Rekonvaleszenten
Erholungsbedürftige, Blutarme und schwächliche Personen.

Pension einfach und gut; angenehme Zimmer. Preis für beides täglich 3 bis
4 Pranken. — Es empfiehlt sich bestens

K. Stettier, B adwirth.

(2714)

Schutz-
Marke. NIACK'S

Doppel-Stärke
(AlleinigerFabrikantH. M ack, UI m a/D.)

— Bewährtestes u. vollständig
unschädliches Starkem ittel —
gewährt grösste Erleichterung
beim Plätten u, enthält alle
erforderlichen Zusätze zur sicheren

Herstellung von blendend
weisser, gleichmässig steifer
und sogenannter Glanzwäsche.

TJeberall vorräthig
a 30 Cts. per Carton von */* -Ko.

Neuheit für den Sommer.
Reise-Staub-Mäntel für Damen

von imprägnirtem, wasserdichtem Stoffe, vollständig geruchlos, empfiehlt in

Ij. Schweitzer, Sit. Italien,
2894] Nouveautés- und Confections-Geschäft.

Hôtel & Psnsion TtmiÄ
Iii Dampfbootstation
Wolfsberg. Ermatlngen.

Nordostbahn-

Station

Ermatingen.
£l.

I
Prachtvolle geschützte Lage mit herrlicher Aussicht, Waldspazier-

i gänge in unmittelbarer Nähe des Etablissements, comfortable Einrichtung,
grosse Säle, vorzügliche Küche, feine und reelle Flaschen-, offene
Landweine, sowie Flaschenbiere, Bäder im Hause, Seebadanstalt Ermatingen,

; 15 Minuten, eigene Equipagen. Pensionspreis: 5, 6, 7 Fr. incl. Zimmer'
je nach Lage. Auf Verlangen Prospekte gratis. Bestens empfiehlt sich
2845] Der Eigentümer: C. Bürgi-Ammann.

XtttttYtWsYttt'tVtV

2733]

Jjommer's gerösteter Kaffee
besitzt alle wünschbaren Vorzüge:

feines Aroma, anerkannt gute Qualität, Billigkeit, Zeitersparniss.
Es ist der Lieblingskaffee der sparsamen Hausfrau geworden.

Original-Verpackung
in den Spezerei-Hand!ungen. Weitere Dépôts werden gesucht.

Kaffeerösterei Bern. (OH9573)

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
Monat Abonnements - Inserate 1885. Juli.

Lemm & Sprecher, St. Gallen,
i Eisenwaarenhandlung.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
5 H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Bergfeld, homöop. Arzt, Netstal (Glarus).

•Spezialist für Magen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von Feuer-Anzündern

i R. Huber, Tann-Rüti (Zürich).

10 Geschw. Boos, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

J. H. Schiess-Enz, Appenzell.
11 Handstickerei-Geschäft.

Frl. Steiner, Villa Mon Rêve, Lausanne,
is Familien-Pensionat.

14 C. F. Prell in Luzern.
Buch-, Kunst- und Antiquariats-Handlung.

Ankauf von Bücher-Sammlungen.

V Billigste Bücher - Bezugsquelle.

Conditorei von A. Rieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Nef & Baumann, Herisau (Appenz.),

Vorliaiigstofïe Sc Rideaux
Eigenes u. engl. Fabrikat liefern billigst.
18 Muster stets franko zu Diensten.

Stahel-Kunz, Linthoschorg. 25, Zürich,
Fabrikation von Knabenkleidern nach
19 neuesten Mustern.

Jac. Bter & Comp., Arbon.
27 Linoleum-Bodenbelege.
82 Ammen-Termittlungsbnreau
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Château de Courgevaux, près Morat.

Pensionnat de jeunes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Zürcher Sparherdfabrik,
21 Seidengasse 14, Zürich.
Sparkochherde jeder Grösse von Fr. 40
an, transportabel ausgemauert, Garantie.

„Yilla Rosenberg4' am Rheinfall
Knaben-Erziehungs-Anstalt

26 von Job. G-öldi-Saxer.

Franz Carl Weber, Zürich,
34 Reichhaltiges Spielwaarenlager,
48Bahnhofstr.48, Ecke d. Augustinergasse.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

Samenhandlung, Baum- und Rosen - Culturen

38 G. Schweizer in Hallau.

W. Huber, Stadthauspl., Zürich.
4o Beste Petrol-Koch-Apparate
(Patent-Freibrenner). Preiscourant gratis.

Nickel-Koch- und Wirthschaffs-Geräihe.

Jos. Stark z. Eiche, Brühig., St. Gallen,
Laubsäge-Utensilien-Geschäft

undLagerfertigerLaubsäge-Arbeiten aller Art.

^.m.erI3s:a.3nLisciLe
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüscher, Kramg.23, Bern.

A. Mantel-Widmer, Zürich.
Aecht englische Waschtisch-Garnituren,
20 verschiedene wunderhübsche Farben,
von 18 bis 40 Franken. Muster franko.

Earbenangabe erwünscht.

SS-u-r g-ef&lligreza. JSTatlz.

Erscheinen: jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Fiden-St. Gallen zu richten.

PV Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc. — NB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg." und in der Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HEUBERGER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

Nähmaschinen neuesten Systems
is Hugentohler, Uhrmacher, Weinfel&en.

Alfr. Schinz, Hottingen-Zürich,
si Spezereihandlung.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speisergasse.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 -AjaFertigxxng nach ÜVEaass.

E. Zahner-Wick, Marktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

56— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten

Fabrikpreisen — Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (Deutsclild.).

57 Q-arantLrt äctiten
— Glarner Bienenhonig —
versendet stetsfort zu laufenden Preisen
Gmdschr. HÖsli, Haslen (Glarus).

Schwestern Zühlin, Burgdorf (Bern).

Pensionat für junge Mädchen.
^

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Bettwaarenfabr. mit mech. Bettfedernreinigung.

Für Geflügelzüchter: Billigste Reinigung
59 roher Federn.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Strassburger-Sauerkraut-Fabrik Basel

49 Hürlimann & Lüchinger.
Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Emil Frey in Aarau.
K'tinstliclie iPfLa-nzen.,

blühende, wie Blattgewächse, treu
nach der Natur angefertigt.

— Schönster Zimmerschmuck! —
61 Preis-Courant gratis u. franko.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

W. Rietmann-Rheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
Gravirung aufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt

65
C. A. Geipel, Basel.

Filialen: Genf, Bern und Zürich.

Grösstes Antiquitäten-Magazin
77 J. Widmer, Wyl (St. Gallen).

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

78 Georg Pletscher, Winterthur.

Hofmann & Cie., St. Gallen,
79 Leinen- und Baumwollwaaren.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
so Horn bei Rorschach
und in St. Gallen, Neugasse 17, z. Palma.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche
Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der
„Schweizer Frauen-Zeitung".

Ort und Datum: Firma:

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei iu St. Gallen.

,M «M Mix tàii âîMWM MM, veiede!>I Sie IZäÄ àkiWiiM UlWeii/

Ls.à 2UIQ WisLsàal à Lt. ?iâsn.
2971) lintercsietmete maàt kiemit die erZebene LmceiZs, dass sie das Ls.â
2uiu "Wlesontàs.1 übernommen bat. Ls keimen kalte nnä warme

Oouolie-, Kalis- unà Là^veLsIbâàGr
à 70 Vts. genommen werden unter ^nsiebsrunZ prompter und rsinliebsr Le-
dienunA. Nebenbei 1st aueb kortwâbrsnà krisebs Lnb- unà Äe^enmileb cu
baden. — L.ebtungsvollst empLeklt sieb

lv»»,» It»»8t'v»'z ^Viesentba.), 8t. Vìtlen.

Lad und Xurort L.uds'ivzrl.
2992) Bine balbo Stunàe von àer Bmmontbalbabnstation Birebber?, iu roman-
tisober, ^esebûàtsr Ba^e, mit àssiebt auk àura unà itlpsn, in unmittelbarer Mbs
vou Bannen- nnà Luobenwâlàern, bosonàers empkeblenswertb kür Bokonvales^enten
Brbolun^sbôàûrktiAs, Blutarm« uucl sebwäobllobe Personen.

pension sinkaeb unà Aut; an^enebme Ammer. preis kür beiàos tä^lieb 3 dis
4 Branksn. — Bs ompösblt sieb bestens

IL. Ktsttler, Baàwirtb.

(2714)

I»^VK8
voWkI8tàrke
(àllsiiuAsrV-zàiksiaU. aok, UIm g/l>.)

— Le^ükrtestes u, vollstâllâiA
vusokîiâlieliks StärksrnittsI —
Asvvâkrt xrôsà LrleieiiteruiiA

^ ^euìieit à ài Sommer. ^
lîoî>io-8tîuil»-71:iut«d kür vanuii

vou imprâZllirtem, wasssrdiebtem LtoSe, vollstâuâiZ Zerneblos, ewpbeblt iu

^aRKSi»,
2894) Nouveautés- uuâ Qoutsetious-Broselbäkt.

Hôtsl ?srlLÏoQ
», àWkbilàtM

0LMV88 Wl)Iî8lZ6!'g. LmàM.

MrâllLtvàà-
8tàtisn

LvMjWll.
ì ?raebtvolle ^esebàte Ba^e mit berrliebsr àssiobt, Nalàspaà-
gausse iu unmittelbarer bläke àss Btablisssments. eomkortable Blnriektun^,
grosse Säle, vorxü^liebe Büobe, keine unà reelle Blaseben-, oSene Banà-
weine, sowie Blasebonbiere, Bâàer im Bause, Leebaàanstalt Brmatin^on,
15 Ninutsn, eigene B^ulpa^en. Pensionspreis: 5, g, 7 Br. iuol. dimmer
)e naeb kaKS. ^.uk VsrlanAsn Prospekte gratis. Bestens emxbsblt siolì
2846) ver viAeutkümer: v. LürFi-^inmami.

2733)

^bllllllkkü Kerôàter Kalkee
bssitct alle wünsobbarsn VorcüZe:

fkiiiks àwû, Môàilt Mk gualiM, Killi^kit, Msispâmiss.
ist cler tieblingskaffee c>ei^ sparsamen ttsustrsu geworden.

mm umi
in äen 8p^erei-Illln«IIunKßii. Uüittzik Vch6t8 W8iàn Miià

Xaàei'ôsterei Lorn. (0M5?3)

Lx6à1-^.àr6336Q-à^6ÌA6r der „Leààsr?ra.u6n-Ssàn^
)Vtorr^k ^kvrli.

I16IQM ^ 8preâ6r, 8t.
1 LissuvraarsiiIiaiiàlriiiA.

KunztMi'bôl'eî unä okem. Wssànàlt
5 S. Stntsrwststsr iu Süriek.
Grösstes Ltaklissemeut dieser öraueks.

LvrAköld, dowöop. àr^t, ^vtstal (Klsriiz).

'Specialist tür NaZeu- u. vrausuleiäeu.

?s.ì)rik!atÌ0n vou veusr-àcûuàsru
R. lluüer, 'lkaall-Itüti (îllttà).

^ K«8<;Ü4V. Loos- 8v6k6lä-Sürieü)
Luust- uuà vraueuarlzsit- 8okule.

F. L. 8eliiv88-à?^ ^pp6v?6l1.
» 1 La.uâ8tiàsrei-(^63àâkt.

?rl. 8t6iver,ViIIs à à, Vau8avv6.
IS ^auuilieu-vensiouat.

^ v. I ?rtz!1 iu Vu^eru.
Là-, Kunst- uucl àticjuariats - DauälunZ.

àkauk vou Lücker-Lammlull^ou.
WM' Billigste Lüeksr - LecuAs^uells. >»W

Oovditorei vou vietü - ^ipx,
is Älarktplatc 23, Lt. Vallen.
«slaga, »adeirs, 8kerr>, Ikee, 0at6, Lkocolat.

Xvk â Lnumniiu, ll«rÌ8au
Voâs-nKstotks Ac. Vtiâvtmrx
Libelles u. en^l. Fabrikat liskern killÍAst.

8taüs1 Ituirs, I/mìtssàZ. W, Sürieü,
?g.drikati0ll vou Xualzsuklsiàsru uaok
ig usuostsu àstsru.

Fae. Lkvr voiup., ^rüov.
27 I«tl»0lvv!»-Roâ0!»ì>0l0K0.

^ ^inm0v-VvrinittIuvF8ì>ur6ari
ü. Zokrsiizsr-'lZY'g.Iäusr, IZsdamms, Basel.

vdâteau às Oour^vvaux^ ptàs ^orsi.

?on»toQn»t àv )!vi»iivs xous
20 ZiriZ-s par lìlr. ^okn ttaas.

Süreker 8Mrüvrükaürik^
LeiàellAasse 14, Türied.

Lpàrkoodàsràs jeàsr Brosse voll Br. 40
an, transportabel ausASmauert, Barantie.

„Villa kv86ul)6rK" ana Rliviukall
Luaksu-DrLiiàunA8-^.n8ta>1t

26 von Sôlâl-Saxvr.

?ran2 varl >Vvbvr, IZürieü,
^ ksiolàltiZss Lpislwaarsulagsr,
48Labnbokstr.48, Boke â.àAustinsrAasse.

Kunzifskbörei und olismisekis WaZekerei
se Dû. ?rià, La86l.
Höebsts BeistunAen. — Billigste Breiss.
Brospectus unà Nüster kraneo ?u Diensten.

LkUllMMâliuiZ, ôâM- M RlMll-viiItiiiM
38 <?. 8rlì^6Ì2i6r iu llallau.
>V. lluüer^ 8taàtliau3pl.) Aürieli.
4n Leste Letrol-^oek-^pparats
(Batsllt-Breibrsnner). Breisoourant Zvatis.

^lickel-Kooti- und liVirtksckâ-lîerâtko.

«l<)8. 8tark z. Ms, krällz., 8t. Vallvii,
41 tsubsäge-Utensilien-Lesokskt
unâl.agertertigorl.aubsâge-àrbeiten alleràt.

^.T2^.SrZ.1z:s.Z^Z.SQl2.S

XraKSll unâ Iils.iioketteu
cum Lalt-^bwasàll.

Lyrtsiiler-Lûsàr, Lrâmg A, Lern.

V. àntel-^Villnìsr, /ürieli.
beeilt englisà Wasoktisek-ksi'niiui'en,
20 versobieâsne wnnäerbübsebs Barben,
von 18 bis 40 Branlîsn. Nüster kranko.

Barbenan^abs erwünsebt.

^VZ.H7 ^SFàI1Z.^SIN.

Ersedeiiieii: ^sàsn AoQ»t ewoiàl. — àlao »dovnirt sied ^sà«r2sii ank àrsì, ssoìi» o^sr avôlk
ZLooats. llrsis: psr csils à 25 0ts. per Nouât; às llauw-N»xiiovini kür ^sàvil Xbovusiitsn ist
köodstsns vier csiisa. — ^viiioiàlliiASll kür L.vkil»dirlS dsiisUs màii krsvlro <psr L^orrsspoll<isv2k»rts
oàsr Lostsllsàsin) sn àis llxpsà. <isr ^Sokvsi^vr ?rsusll-csituilA^ ia St. Viàso-St. 0s.iisn 211 rioiitsa.

MMà °Wir Uât>sr> âisss llinrieiituii^ ^stroMsn, uw âio
^Ussoliûkts-^àrssssii rsAsiiuüsgi^er

.7. 71. Loolier, 8t. Lallen
43 M. SUULUNoUll àdk.)
Xunsi-, papier- und Lalanteriebancllung,

Toknitcereien.

Mlìmaîsàinen neunten 8^8tem8
«° HuZSUtobler, Bbrmaeber, "V7sîuksIâ.SU.

Vlkr. 8ediiix, Lottw^en-^ûriel^
5i 8pecersilia.u<lIunA.

L. 8rli>veit!ser, 8t. Vallen,
Holcs âsr lNarkcb- u. Speiserssusss.

Nannkaetnr- unà Noàewaarsn.
Ltokke k. Damen-, Lerren- u. Xinàerlcleiàsr.

Bonkeotions unà Bostumss.
32 iI.s.Là ÜVÜS.S.SS.

L. Xaliuer-^Viek, àrlctZ., 8t. (7alleu^
55 àsstsusr - Orssokâkt.

s«— Lam6iì-L1vislvr8toll6 —
liskert an Brivatleute cu billigsten Fabrik-

preisen — Nüster umsonst unà krei —
Laut Loà àliN) Lreix (veàelilâ.).
57 LZ-arantiri àcz^srz.
— Vlîìruvr LieueuiiouiA—
verssnàet stetskort cn lankenàen Brsissn
Lrnaäselir. Lökli, IIît8lelì (Lrlarus).

8rltN68terll Xüvllu., Lurgài (llero).

?susiouat kür )ungs Klâàobsu.
^

BortbilànnA in Nusik, allen Besebäkten

in Baus unà Barten, weiblioben Banà-
arbeiten unà wisssnsebaktlieken Bäobsrn.
58 — Prospekte gratis. —

«7. V. LAA61- in Mal (8t. Valleu).
ökttvä^ölllabr. M mkàLMkàlii'MMs'

tür Ketlügelciiebter: killigste Reinigung
53 rober pedern.

Uîì^Ki â Vie., Lamdelsinilileib
62 Llelupttàs.1 «: 2ûr1à

8p62Îalitât: lVIeble aus Nülsenkrücbten.

Ltrassburgei'-Lsuei'ki'sut-fgbi'ik össel
49 llürlimami ^ Lüeüiv^er.
Vebr. kerulìtìrll^ ^uxnil (8t. (!à)
ZaiueuIiumilullZ- Ä vaudelsAal-tuerei,

Mîd kkniànàerunA von Obst- itllà
so ^t'erAàêe».

Lmil Lre^ in àrîiu.
T^VÄ.2^.SÜ1ö.ci:1^.S I^QD.27i.2!S2^,

blûkenàe, wie Blattesväebse, treu
naob àsr l^atur anAskerti^t.

— Lebönstsr ^iminsrsebmuek! —
61 Breis-Bourant gratis u. kranko.

Lokulbuotànàng Antenen, ösm.
Brössts Bklumittslanstaltà Leliwmic.
63 Lurvau-àtiksi. — Làtaio^ Arktis.

^V. Kietinniin-Lüeiner, Lraveur^
64 unterer Krsden 6, St. VaLei».
BravirnnAaukNetall- u. Buxusß-e^enstänäs,
Betsobakts, Notall- unà Bautseüouk-
Ltompel, Bln^ö-Blnto, Loüirmsebiläer,
Bummerir- u. Nusterstompel-Naseblnen.

Kleiclei-Mi-berei u. àm. Wssolignstält

^ v. V. Veipel, Ka86l.
Billalen: L-Suk, Lsru unà. 2üriob.

V^rö88t68 àtiûuitâten-UîìAîì^in
77 TVlâwor, (Lt. Ballen).

Kleiriei'fäi'ber'ei und ekem. V/s8olisn8ts>t

78 LeorA Llàeiier^ ^Viutsrtkur.

Làann â Vie., 8t. Laven,
79 Leinen- und Lauru^voll^vaarsn.

Kun8iiä«'bel'ei und okem. Wa8ot>an8iali

so vorn bei Ror8edaâ
uuä in 8i.Lallen, ^su^asss 17, ^.?älmg.

'Waseborei unà Bärberel
kür Damen- unà Berrsn-Baràerobe.

t/nêer^Stâneêe abo/utkr ^temkê <1«/° niona^m/ie
MnràànA des beiAesupten /n^aîtes à àer
„Sâîoeiser ^Vaîten-^eànp".

vrt und Datum: k^irma:

vimek der Al. Kâlin'sâkll öuekdruekerei in Lt. Lallen.
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